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News Letter 
Ausgabe 2 | 2021 

Vorwort 
 
Liebe Lesende 
 

Ich freue mich, euch im Folgenden die zweite Ausgabe des News Letters 2021 zu präsentieren.  
Dank einigen Lockerungen betreffend der Coronamassnahmen konnten doch noch einige Anlässe unserer Jah-
resprogramme durchgeführt werden, worüber ich euch im Folgenden berichten kann.  
 

Ich wünsche euch viel Vergnügen beim Lesen der einzelnen Berichte und nehme euer Feedback gerne entgegen.  
 

Nicolle Reber, Redaktorin 
 

 
 

Der Sommer hat das Wort… 
 
Zu meinem Beginn freuten sich alle über meine war-
men Sonnenstrahlen. Viele von euch zog es nach 
draussen, etliche Gruppen blieben den Outdoor-
Trainings treu. Diesen versuchte ich öfter einen 
Strich durch die Rechnung zu machen, sei es durch 
kalte Temperaturen oder durch heftige Regen-
güsse. Vor allem mit letzterem hattet ihr auch beim 
traditionellen Jahresabschluss der Jugi – dem          
Jugibräteln – zu kämpfen. 

 
 
Wie ich mir aber bereits vorgängig gedacht hatte, 
habt ihr euch dadurch nicht unterkriegen lassen 
und meine Dusche von oben gefeiert. Nun dürft ihr 
aber eure Schulsommerferien in vollen Zügen ge-
niessen. Bleibt mir aber fit, damit ihr im August  
wieder fleissig an den Trainings teilnehmen und für 
die kommenden Wettkämpfe trainieren könnt.  
 
Für die Erwachsenen unter euch gibt es keine Pause; 
von Wind und meinen überraschend kühlen Tempe-
raturen lasst ihr euch auch von Vereinsaktivitäten 
wie Stand-Up-Paddling nicht abbringen. Obwohl ich 
weiss, was ich euch noch bescheren werde, erzähle 
ich dies natürlich nicht. Aber so viel sei verraten: 
Bevor die Jahreszeiten-Stabübergabe stattfindet, 
werdet ihr euch auch noch an mir erfreuen können. 
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Ab Mittwoch, 28. April 2021 durfte endlich wieder getanzt werden! Nach 
vielen Monaten, in neuer Formation und mit neuer Leitung. Ich war sehr 
gespannt, was und wer mich in der neuen Dreifachturnhalle erwarten 
würde. 
 
Aktuell tanzen sieben Tänzerinnen in der neuen „Gymnastik + Tanz“-
Gruppe des Turnvereins Lengnau. Alle im Alter von 12 bis 35 Jahren, die 
Freude an der Bewegung zur Musik haben sind weiterhin herzlich willkom-
men. Gross geschrieben wird bei mir Ausdruck, Motivation, Kreativität und 
Koordinationsfähigkeit. 
 

Wir haben bereits einige Choreographien zu aktuellen Musikhits einstudiert und erweitern unser Repertoire 
jede Woche. Auch der erste Teil für eine in der Zukunft hoffentlich stattfindende Wettkampfgymnastik wurde 
bereits fleissig geübt. 
 
Ich möchte mich bei meinen Tänzerinnen für ihre Motivation, ihren Fleiss und ihre gute Laune herzlich bedan-
ken. Es bereitet mir jeweils grosse Freude, mit euch die neusten „moves“ zu erlernen. 
 
Ich freue mich auch in Zukunft viele bekannte, neue und tanzbegeisterte Gesichter in unserer Gruppe begrüssen 
zu dürfen. 
 
Michelle Mühlethaler, Leitung Gymnastik+Tanz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinstag | 18. September 2021  
 
Nach einem erfolgreichen "Clean-Up-Day" Vormit-
tag, wird der Nachmittag als turnverein-interner 
Vereinstag für all unsere Turnenden weiter-        
geführt. In sportlichen Spielen werden die alters-
durchmischten Gruppen in kleinen Turnieren    
gegeneinander antreten. 
 
Nach der sportlichen Anstrengung gibt es selbst-
verständlich eine kulinarische Stärkung, bevor 
der Anlass um 20:30 Uhr für die U18-Teilneh-
menden endet. 

 
 
Wir bitten alle interessierten Turnenden, Aktive 
wie auch Jugikinder, sich bis zum 22. August 
2021 bei den jeweiligen Riegenleitern oder der 
TK-Leitung anzumelden: per WhatsApp oder E-
Mail rachele.hadorn@gmail.com 
 
Ich freue mich auf einen aktiven und geselligen 
Tag mit euch. 
 
Rachele Hadorn, TK-Leiterin TVL 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Dr Schnällscht Seeländer – ein Wettkampf fand statt! 
 
In der heutigen Zeit ist schon nur 
die Schlagzeile „fand statt“ eine 
Meldung wert und die Leichtathle-
tik-Gruppe des Turnvereins Leng-
nau hat daran teilgenommen: Ta-
bea Steffen ging am 1. Mai 2021 
in Lyss an den Start. Sie trat im 
80m Sprint und 1000m Lauf an 
und ich durfte sie als Trainer be-
gleiten.  
 

Als Leichtathlet wieder einmal an 
einem Wettkampf teilnehmen zu 
können ist ein Erlebnis. Der früh-
morgendliche Geruch der Tartan-
bahn dringt durch die Maske, das 
Aufwärmen mit vielen schnellen 
Schritten, die Ruhe kurz vor dem 
Start des Sprints, das Anfeuern 
während des schnellen Laufes und 
der erfolgreiche Zieldurchlauf hat 
allen gefehlt. Zudem treffe ich 
wieder alte Turnkollegen und 
schon kommen wieder Pläne für 
die nächste Gymnaestrada auf, 
aber das ist ein anderes Thema.  
 

Nachdem die grossen Leichtathle-
ten schon seit einiger Zeit Wett-
kämpfe absolvieren dürfen, 
konnte auch der Turnverband 
Bern-Seeland mit den letzten Lo-
ckerungen der Corona Richtlinien 

einen ersten Einzelwettkampf in 
der Leichtathletik organisieren. 
Ohne Fans und Publikum, mit be-
schränkter Anzahl an Teilnehmen-
den und angemeldeten Betreuen-
den, Eingangskontrolle und Mas-
kenpflicht war alles coronakon-
form organisiert. Und die Läuferin-
nen und Läufer durften die Mas-
ken zum Wettkampf natürlich ab-
legen.  
 

Tabea wärmte sich bei den eher 
frischen Temperaturen gründlich 
auf und war bereit für den 80m 
Sprint. Nach einem kurzen techni-
schen Unterbruch mit warmhalten 
und Kleider wieder an- und auszie-
hen, war sie am Start. Der Schuss 
der Startpistole hallte durch die 
Luft und unter lautem Anfeuern 
meinerseits rannte sie eine res-
pektable Zeit von 12,91s.  
 

Nach dem ersten Sprint unter-
nahm ich einen kleinen Spazier-
gang, auf dem Rückweg wollte ich 
nachschauen, welche Zeit Tabea 
gelaufen war, fand aber keinen 
Aushang mit Resultaten. Natürlich 
habe ich einen Dotziger National-
turnkollegen getroffen und wir ha-
ben uns über das Wetter, den 

Wettkampf und die Organisation 
unterhalten und ich meinte noch 
so, wie sie wüssten, wer im Final 
startet. „Online!“ sagte er nur. Und 
ich nahm sehr schnell mein Tele-
fon hervor, damit ich Tabea’s offi-
zielle Zeit nachschlagen konnte. 
Zur Überraschung hat sich Tabea 
für den Final qualifiziert! Jetzt war 
alles etwas knapp. Sie hat sich 
sehr schnell wieder aufgewärmt 
und war bereit für den Finallauf. 
Ich habe sie dazu noch etwas ner-
vös gemacht und ihr mitgeteilt, 
dass die Konkurrentin neben ihr 
nur eine Hundertstelsekunde 
langsamer lief im Vorlauf. Das hat 
Tabea noch einmal angestachelt 
und sie lief den Finalsprint in 
12,64 und hat sich um fast drei 
Zehntelsekunden verbessert!  
 

Die Wartezeit bis zum Start des 
1000m Laufes zog sich hin. Wie 
verbringt man die Zeit heutzu-
tage? „Online“ heisst die Antwort 
wieder. 
 

Ich fragte Tabea, ob sie eher auf 
dem Telefon spiele oder mit Kolle-
ginnen chattet und sie gab die ein-
fache Antwort: beides, gleichzei-
tig! 

 

Vereinsmeisterschaft 2021  
 
Am 23. April stand Badminton auf dem Jahresprogramm.  
Aufgrund der Coronamassnahmen zu dieser Zeit entschied ich 
mich, diesen Anlass abzusagen und ein alternatives Programm 
anzubieten. 
 

Es besammelten sich also elf Turnende um 19:30 Uhr vor der 
neuen Dreifachsporthalle um gemeinsam einen gemütlichen 
Spaziergang zu unternehmen. Wir spazierten Richtung Eich-
holz um unterwegs ein kleines Apéro zu geniessen. Nach ge-
mütlichem Beisammensein ging es dann auch schon wieder 
auf den Heimweg. 
 
Ich danke allen herzlich für die Teilnahme. 
Caroline Berger, Organisatorin Vereinsmeisterschaft 2021 
 



 

 

Aus den Chat-Nachrichten kommt 
auch hervor, Mama gratuliert, 
Papa ist auch an einem Rennen! 
 

1000m sind lange zweieinhalb 
Runden auf der Tartanbahn. Zu-
dem fing es wieder an zu Regnen 
und es wurde kälter. Tabea berei-
tete sich kurz auf den Lauf vor um 
nicht zu viel Energie zu verbrau-
chen und doch warme Muskeln für 
den Lauf zu haben. Dann Start-
nummer fassen, durch den Regen 
zum Start joggen, in der Kälte war-
ten und „Start“: Tabea fand ein gu-
tes Tempo für das erste Drittel des 

Laufs, dann musste sie durch-
beissen bis ins Ziel mit 4:59,31. 
Herzliche Gratulation an Tabea für 
die erbrachten Leistungen! 
 
 

Auch möchte ich hier Peter Herren 
für seinen Einsatz als Kampfrich-
ter herzlich danken. Ohne Kampf-
richter können keine Wettkämpfe 
durchgeführt werden. 
 
Und als Andenken habe ich immer 
noch den Stempel der Eingangs-
kontrolle auf meinem Hand-         
gelenk. 

 
 
 
 
 
 

Nicht für eine Party wie früher, 
sondern für einen Leichtathletik-
Wettkampf des Turnverbands 
Bern-Seeland, mit der Hoffnung, 
dass auch in Zukunft weitere Wett-
kämpfe organisiert werden        
können. 
 
 
Lars Renfer, Trainer Leichtathletik  

 

 

 

 

 

 
 

Turnfahrt 2021 
„Mir göh steil – bärgab!“ 
 
Am Abend zuvor noch an der Jugileitersitzung beisammen, sahen sich vier bekannte Gesichter an einem be-
wölkten Auffahrts-Donnerstag erneut in die Augen. „Vier Nase“ – mässig motiviert aufgrund der Wettervorher-
sage und dennoch bereit, sich dieser steilen Route anzunehmen. 
 
Der Abmarsch war auf 08:00 Uhr beim Feuerwehrmagazin angesetzt. In der Hoffnung, es verirre sich vielleicht 
doch noch der eine oder die andere, warteten wir noch eine Weile ab. Wenige Minuten später war klar, dass 
Peter Wolf und sein Team nicht überrannt werden würden beim Grill-Stopp auf dem Ittenberg. 
 

Kurz nach Abmarsch tauschten wir Erinnerungen an den Aufstieg 
dieser Strecke aus, welche uns über den Siterenberg zum höchs-
ten Punkt von Lengnau, anschliessend über d’Hole zurück nach 
Lengnau führen sollte. Vor allem beim „grosse Cher“ wurde uns 
bewusst, wie blauäugig wir diese Strecke als Jugi-Kids, damals als 
Teil der Jugibergwanderung, hinter uns gebracht haben. Schritt 
für Schritt, ohne zu überlegen, was wir noch vor uns hatten. Ein 
paar Jahre später wirkt diese Strecke nun anders auf uns, stren-
ger. Aber die Einstellung stimmt. So kommen wir vier – zum Glück 
gut ausgerüsteten – Wanderer zügig auf dem Stierenberg an. Wir 
trinken etwas draussen, haben wir uns gedacht. Da dürfen wir die 
Maske ausziehen und die frische Luft geniessen, haben wir uns 

gedacht. Die frische Luft kam uns sehr direkt entgegen, sodass alle Kleidungsstücke kurzerhand gezückt wur-
den und die Dusche folgte ebenfalls. Alles halb so wild, mit einer warmen Schokolade im Magen nahmen wir 
auch den letzten Teil des Aufstieges auf uns. Das Wetter blieb durchzogen und die Temperaturen frisch für 
Mitte Mai, doch davon liessen wir uns nicht beirren. Wir genossen die Aussicht, die unterhaltsamen Geschichten 
und gelangten an den höchsten Punkt von Lengnau. Von dort aus über eine langgezogene Matte und (fast) nur 
noch bergab waren wir unterwegs. Einerseits erleichtert, den Aufstieg hinter uns zu haben, andererseits im 
Bewusstsein darüber, dass nicht nur (oder überhaupt?!) Lars Kniegelenke beim Abstieg gefordert würden. 



 

 

Unterwegs legten wir noch eine gemütliche „Somersby“-Pause ein und gelangten an-
schliessend fast im Flug zum Ittenberg, wo Peter Wolf und seine helfenden Hände uns 
bereits erwarteten. An dieser Stelle möchte ich mich herzlich für euren Einsatz – sogar 
mit Gartenpavillon – bedanken. Auch wenn wir aufgrund der Kälte und zunehmenden 
Müdigkeit nicht lange zusammensassen, haben wir euren Aufwand und euren Einsatz 
sehr geschätzt! 
 
Etwas früher als ursprünglich geplant und etwa doppelt so müde, wie im Voraus angenommen, kamen wir beim 
Feuerwehrmagazin an. Zufrieden, etwas Gutes für uns getan zu haben und mit einigen Ideen, wie wir für das 
nächste Jahr mehr Teilnehmende gewinnen können. 
Im Namen deiner „drei Engel“ möchte ich mich herzlich bei dir, Lars, für die gute Vorbereitung und Planung der 
Turnfahrt bedanken. Es war – wie immer – eine Freude mit euch ein paar Stunden an der frischen Luft zu 
verbringen. 
 
Michelle Mühlethaler 
 
 
ElKi Abschluss 
 
Leider konnte das ElKi-Turnen in diesem Jahr nicht bis zum Ende durchgeführt 
werden. Auf Grund der Personenbegrenzung in der Halle, konnten wir das   
Turnen nicht wieder aufnehmen.  
Deshalb haben wir beschlossen, uns im Mai, in jeweils zwei geteilten Gruppen 
nochmals zu treffen und einen kurzen, gemeinsamen Abschluss zu finden. 
 
Zu unserer Freude konnten fast alle ElKi-Päärli daran teilnehmen. Gemeinsam 
haben wir einen kurzen Rückblick der vergangenen ElKi- Stunden mit Hilfe des 
ElKi-Passes gemacht.  
 
Auch unseren Igel «Isidor», welcher uns während den Lektionen        
begleitet hat, konnten wir noch einmal sehen und uns von ihm verab-
schieden. Zum Schluss durften wir jedem Kind eine Tasse, mit den 
ElKi-Bären darauf, und etwas Süsses überreichen.  
Schön, dass ihr nach dieser langen Zeit das ElKi noch nicht vergessen 
habt und wir uns – je nach Alter – nochmals im ElKi oder dann viel-
leicht im KiTu wiedersehen. Alles Liebe! 
 
Andrea Schott, Leitung ElKi 
 
 
KiTu Jahr 2020/2021 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit vielen, 
motivierten Kids ins neue KiTu-Jahr, welches wir 
Ende Oktober aus bekannten Gründen leider bereits 
wieder unterbrechen mussten. Als wir Anfang März 
endlich wieder mit den 
Trainings starten durften, 
war die Freude bei den 
Kindern und den Eltern 
aber natürlich auch bei 
den Leiterinnen riesig.   
Einerseits war es toll, alle 
wieder zu sehen und end-
lich wieder gemeinsam 
Sport machen zu können und andererseits war      
natürlich auch die Vorfreude, nun endlich die neue 
Dreifachturnhalle einweihen zu können, sehr gross. 
Nebst den Kindern die schon vor der Trainings-    
unterbrechung am KiTu teilnahmen, erhielten wir 
auch Neuzugänge. Mit einigen Trainingsausfällen 
aufgrund  von  Schulferien  und  Feiertagen verging                 
 

 

 
die Zeit bis Ende Juni wie im Flug. Als Abschluss des 
KiTu-Jahres absolvierten die Kinder in Gruppen eine 
kleine Schnitzeljagd mit Fotos rund um das Schul-
hausareal Dorf, welche sie mit viel Freude und      

Motivation sehr gut meister-
ten. Von allen Kindern beka-
men wir anschliessend ein 
sehr positives Feedback zum 
Kinder-Turnen und die meis-
ten äusserten, dass sie sehr 
gerne das nächste Jahr wie-
der dabei sind. 
Ich möchte mich bei allen    

Eltern ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit, 
das Vertrauen und die Geduld, die in diesem Jahr          
definitiv nötig war, bedanken! Ich freue mich nach 
den Sommerferien mit vielen bekannten, aber auch 
ganz vielen neuen Gesichtern, ins nächste, hoffent-
lich normalere Jahr zu starten. 
 
Vanessa Alchenberger, Leitung KiTu



 

       

Jugiolympiade | 05. Juni 2021 
 
Nach einem langen Jahr Zwangspause ohne Wett-
kämpfe und Anlässe war die Vorfreude auf die Jugi-
olympiade sowohl bei den Kindern als auch bei den 
Leitpersonen riesig. Natürlich mussten während 
des Anlasses die geltenden Schutzmassnahmen   
berücksichtigt werden. Aus diesem Grund gab es 
leider keine Zuschauer. 
 
Die Jugiolympiade 2021 fand erneut im Kleinfeld-
schulhaus statt, da die Aussenanlagen beim Dorf-
schulhaus noch nicht fertiggestellt sind. Schon 
beim Aufstellen der Posten fielen Regentropfen, die 
Sonne war nicht in Sicht. Das Wetter vermochte je-
doch die gute Laune der eintreffenden Kinder nicht 
zu bremsen. Leider mussten sich einige Kinder auf-
grund eines positiven Coronatests in der Schule 
kurzfristig abmelden, so nahmen schliesslich „nur“ 
56 Kinder teil.  
 

Das olympische 
Feuer wurde traditio-
nell von der ältesten 
Teilnehmerin und 
dem jüngsten Teil-
nehmer gemeinsam 
entfacht. Kaum 
brannte das Feuer, 
eröffneten die      
Kinder den Anlass 
mit dem erlernten 
Flashmob. Der Re-
gen war zum Glück 

nicht stark genug, um das olympische Feuer auszu-
löschen. So wurde der Flashmob mit Blick zum 
Feuer getanzt. 
 
Danach ging es ans Aufwärmen. Jede Gruppe 
wärmte sich unter Anleitung des Gruppenleiters 
auf, so konnten sich die Gruppenmitglieder etwas 
näher kennen lernen. Eingewärmt und mit vollem 
Tatendrang ging der Wettkampf los. Aufgrund der 
vielen Anmeldungen wurde die Jugiolympiade um 
einen Posten ergänzt. Zu den bekannten                 
Disziplinen Sprint, Weitsprung, Ballweitwurf resp. 
Kugelstossen, 800m, Spieltest Allround und Uniho-
ckeyparcours gesellte sich der Posten Büchsen-   
werfen. Die Kinder massen sich mit viel Freude und 
Motivation in allen Disziplinen. Dazwischen fanden 
sie immer wieder Zeit, sich im Trockenen zu ver-
pflegen. 
 
Der Regen, die vielen Kinder und der zusätzliche 
Posten zogen den Wettkampf etwas in die Länge. 
Deshalb blieb leider keine Zeit mehr für ein Spiel. 
Also ging es direkt zur Rangverkündigung. Die 
Gruppe Italien gewann die Olympiade, dicht gefolgt 
von Portugal auf Rang zwei und Australien auf Rang 
drei. Danach folgten Spanien, Frankreich, Schwe-
den, Deutschland und die Schweiz. 
 

 
 
 
Die Sieger durften ihren Pokal, gefüllt mit Süssig-
keiten, entgegennehmen, die restlichen Gruppen 
erhielten eine schokoladene Aufmunterung. Die 
Ränge eins bis drei wurden zudem mit einer          
Medaille als Erinnerung an die gute Leistung be-
lohnt. 
 

 
 

 
 

 
 
Als die Kinder auf dem Heimweg waren und sämtli-
ches Material aufgeräumt, zeigte sich ein unerwar-
teter Gast: die Sonne! Leider etwas spät, aber so 
konnten die Kinder wenigstens den freien Nachmit-
tag geniessen. 
 
Vielen Dank allen Leiterinnen und Leitern, Hilfslei-
terinnen sowie allen anderen helfenden Händen, 
welche die Durchführung der Jugiolympiade ermög-
licht haben. Auch den Schulhauswarten, Stefan Am-
mann und Gaston Phillot ein grosses Dankeschön. 
Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr! 
 
Sandra Alchenberger, Leitung 1.+2. Klasse  

 



 

 

| 23. Juni 2021 
 
Die Jugi der ersten bis achten Klasse, das Gerätetur-
nen und die Unihockeyaner trafen sich am Abend des 
23. Juni 2021 um das vergangene Jugijahr vor den 
Sommerferien gemeinsam ausklingen zu lassen. 
 

Unabhängig von den Wetterbedingungen, findet dieser Anlass stets statt. 
Dieses Jahr hatten wir leider nur während den Vorbereitungen und beim 
Aufstieg zur Ornithologenhütte Glück mit der Witterung. Gleich nachdem 
alle oben angekommen waren, wurden wir durch einen heftigen Regenguss 
unter die Abdeckung des Unterstandes gezwungen. 
 

Auf dem Grill gibt es immer für alle etwas. Sei es Bratwurst, Cervelat oder 
lieber die vegetarische Variante: Maiskolben. 
 

Insgesammt haben sich in diesem Jahr 74 Kinder und Jugendliche inklusive 
deren Leitpersonen für diesen Anlass angemeldet. 

 

„Fredu“ Baumann, unser Anprechpartner für die Orithologenhütte empfängt uns jedes Jahr mit grosser Freude 
an diesem doch schon traditionellen Plätzchen für den Turnverein Lengnau. Ein grosses Dankeschön erhält er 
dieses Jahr aber insbesondere auch für das Anfeuern der beiden Grillmöglichkeiten und seine Unterhaltungs-
künste während den Vorbereitungen. 
 

Restlos aufgegessen war unser Salat- wie auch Dessertbuffet in den letzten Jahren nie – viel dazu gefehlt, hat 
aber auch dieses Jahr nicht 
 

„Ä Guetä mitenang!“ wird einander fleissig über mehrere Meter zugerufen, bevor sich alle ihren Speisen          
widmen. 
 

Jeder Turnende wird für seine fleissige Teilnahme an den diesjährigen Trainingstunden mit einem „Fleisskreuz-
chen“ belohnt. Die Trainingsmoral nach der „Covid-Zwangspause“ war hoch, somit konnten viele Kids für ihren 
Trainingsfleiss ausgezeichnet werden.   
 

Wir danken den Eltern, welche uns mit sehr leckeren Kuchen, Cup Cakes, Frucht-   
spiessen und Desserts verwöhnten. Das Werk eurer kreativen Hände wird jeweils sehr 
geschätzt von unseren Schleckmäulchen. 
 

Leider mussten wir uns in diesem Jahr von zwei Leitpersonen verabschieden. Sandra 
Alchenberger, bisher Jugileitung der 1.+2. Klasse und Joachim Schott, bisher Leitung 
Unihockey II geben ihr Amt für das kommende Jugijahr ab. Für euren Einsatz in den 
letzten Jahren bedanken wir uns nochmals sehr und hoffen darauf, euch bei dem einen 
oder anderen Anlass erneut anzutreffen.  
 

Abschied nehmen, heisst auch immer für jemanden: Neuanfang! Luana Hirschi wird ab 
August 2021 die Leitung der Jugi 1.+2. Klasse übernehmen und somit als Nachfolgerin 
für Sandra als Jugileiterin einsteigen. Wir freuen uns sehr, ein einst ehemaliges „Jugi-
Ching“ nun als Leitperson begrüssen zu dürfen. Für deinen Start und die neue Heraus-
forderung wünschen wir dir viel Freude und alles Gute. 
 
Nicolle Reber, Leitung 3.+4. Klasse 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

SUPPORT YOUR SPORT 
 
Im Namen des Turnverein Lengnau BE möchten wir uns bei allen «Supportern» herzlich für das fleissige Einkau-
fen und Einscannen der Migros-Aktion herzlich bedanken. 
Mit eurer Hilfe konnten wir 4'500 Vereinsbons sammeln und uns wurde ein Förderbetrag von knapp CHF 800 
auf unser Konto überwiesen. 
Wir freuen uns sehr über euer Engagement und werden das Geld unter anderem für unseren Vereinstag am 18. 
September 2021 einsetzen. 
 
Der Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Turnverein Lengnau BE – Aktiv mitgestalten 
 
Liegt dir der Turnverein Lengnau BE am Herzen? Möchtest du die Zukunft des Vereins mitbestimmen und deine 
Ideen einbringen und Umsetzen? Das ist möglich! – Du kannst dich als Vorstandsmitglied oder als Leitperson 
aktiv an der Vereinsarbeit beteiligen. 
Aktuell ist der Posten des Vize-Präsidiums offen. Die Hauptaufgaben des Vize-Präsidiums sind das Unterstützen 
des Präsidiums und dessen Vertretung bei Abwesenheiten. Das Vize-Präsidium unterstützt auch die anderen 
Vorstandsmitglieder und übernimmt nach Absprache einzelne Aufgaben. Zudem organisiert das Vize-Präsidium 
ein jährliches Vorstandsessen. An den Vorstandssitzungen kann das Vize-Präsidium seine Meinungen und Ideen 
einbringen und bei der Umsetzung verschiedener Projekte mithelfen.  
Auf die nächste Generalversammlung suchen wir zudem eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger für Stefan 
Hofstetter als Kassier. Die Hauptaufgabe in diesem Amt sind die Führung der finanziellen Angelegenheiten des 
Vereins und die Mitwirkung an Vorstandssitzungen. Auch in diesem Amt kannst du deine Ideen und Meinungen, 
sowie dein Flair mit Zahlen umzugehen, einbringen.  
Weiter wird ab 2022 ein Revisor für das aus zwei Personen bestehende Revisions-Team gesucht. Das Revisions-
team ist zuständig für die Kontrolle der Jahresrechnung und der Buchhaltung. Die Revision findet einmal pro 
Jahr statt. 
Interessiert dich eines dieser Ämter? Dann melde dich ganz unverbindlich bei Sandra Alchenberger, um weitere 
Informationen zu erhalten. 
Eine andere Möglichkeit ist die Beteiligung an der Leitung einer Riege. Dies ist sowohl bei der Jugendriege als 
auch bei den Aktivriegen möglich. Bei Interesse melde dich bei der TK-Leiterin Rachele Hadorn oder bei der 
Hauptjugileiterin Michelle Mühlethaler. Wenn du an der Mithilfe in einer bestimmten Gruppe interessiert bist, 
kannst du dich auch direkt bei der jeweiligen Leitpersonen melden. 
Die Mitglieder des Turnvereins, welche sich in einem Amt oder einer Riegenleitung beteiligen, können 
von verschiedenen Weiterbildungsangeboten profitieren. 
Falls du Ideen, Anregungen oder Kritik hast, dich aber nicht mit einem Amt beteiligen möchtest, dann melde 
dich trotzdem bei uns. Wir nehmen deine Mitteilungen gerne entgegen. 
Wir freuen uns, wenn sich möglichst viele Vereinsmitglieder an der Vereinsarbeit beteiligen. 
 
Sandra Alchenberger, Präsidium  

 

 

 
 

V e r e i n s n a c h r i c h t e n 

Mitgliederbeitrag 2021 
 

Liebe Turnerinnen und Turner 
 

Wie an diesjährigen Generalver-
sammlung festgelegt, beträgt 
der Mitgliederbeitrag für Aktive 
dieses Jahr wiederum CHF 80.00.  
 

Wer seinen Mitgliederbeitrag noch nicht bezahlt hat, darf dies gerne 
zeitnah erledigen. Bitte überweist euren Beitrag bis Ende Juli an die 
IBAN CH86 0079 0042 3533 0181 8, lautend auf Turnverein Lengnau. 
 

Spenden und freiwillige Beträge von Ehrenmitgliedern und Gönnern 
sind wie immer ebenfalls sehr willkommen.  
 

Danke für die Überweisungen 
Stefan Hofstetter, Kassier 
 



 

 

 

 

 
 

Voranzeige Gönnereinzug und Abendunterhaltung 
 
 

Werte Turnende 
 

Im Jahr 2021 wollen wir - trotz Corona - zwei         
wesentliche Anlässe unseres Vereins wieder "so 
normal wie möglich" durchführen; den Gönner-    
einzug im September sowie die Abendunterhaltung 
Ende November. Nachfolgend ein paar Über-            
legungen dazu: Die beiden Anlässe sind die Haupt-
einnahmequellen unseres Vereins. Der Gönner-   
einzug wird z.T. von einigen Vereinsmitgliedern    
jedoch als mühsam angesehen. Man will ja                
eigentlich nicht von Tür zu Tür "betteln" gehen. 
Doch "betteln" wir ja nicht für uns als einzelne       
Privatperson, sondern wir treten als Mitglied des 
Turnvereins vor eine Haustür, suchen den Kontakt 
mit demjenigen, welcher die Türe öffnet, versuchen 
im Gespräch ein positives Image des TVLs zu trans-
portieren und fragen dann noch, ob unser Verein 
finanziell unterstützt bzw. eine Eintrittskarte für die 
geplante Abendunterhaltung gekauft wird.           
Vielleicht gelingt es ja sogar an der Haustüre Kinder 
für die Jugi oder Erwachsene für ein Schnuppertrai-
ning im TVL zu begeistern? Zudem verbringen wir 
durch den Gönnereinzug an ein paar schönen      
September-Abenden wieder etwas Zeit mit anderen 
Vereinsmitgliedern... dies sollte doch den Zusam-
menhalt in unserem Verein stärken. Der Gönnerein-
zug kann also auch positiv angesehen werden.      
Betreffend dem Finanziellen: Es ist beispielsweise 
so, dass von unseren CHF 80 an Mitgliederbeitrag 
bereits wieder CHF 60 an Verbandsabgaben weiter-
gegeben werden. Somit verbleibt dem TVL pro      
Aktivmitglied gerade mal CHF 20. Diese CHF 20    
reichen jedoch nicht aus, um einen Newsletter        
regelmässig erscheinen zu lassen, GV Unterlagen 
zu versenden, Leiter-Weiterbildungen zu finanzie-
ren oder Vereinsanlässe etc. zu ermöglichen.  

 
 
 
Dieser Verbandsbeitrag von CHF 60 wird übrigens 
auch für turnende Ehrenmitglieder geleistet. Die 
jährliche "Bilanz" eines turnenden Ehrenmitglieds 
(wozu ich nun auch gehöre) sieht entsprechend 
noch schlechter aus als jene eines Aktivmitglieds ... 
aber lassen wir dies nun. 
 
Die Abendunterhaltung ist für den 19. und 20.      
November geplant. Das Thema ist Flaschenpost. 
Lassen wir uns doch überraschen, was für kreative 
Turnideen die Leitpersonen hier in den nächsten 
Wochen entwickeln werden. Die Turnenden freuen 
sich sicher schon auf das Kribbeln im Bauch, wenn 
dann die Aufführung näher rückt. Der Anlass wird 
natürlich unter den aktuell gültigen Corona-         
Vorgaben umgesetzt werden. Ev. wird jedoch die 
Zuschauer-Platzzahl stark beschränkt werden    
müssen. Im schlimmsten Fall werden wir den.       
geplanten Anlass nicht einmal durchführen können. 
Die Einzügerinnen und Einzüger sollen daher bitte 
während dem Gönnereinzug im Gespräch fest-     
halten, dass die verkaufte Eintrittskarte keine       
Garantie darstellt, dass die Abendunterhaltung 
2021 besucht werden kann bzw. dass eine solche 
garantiert stattfinden wird. Natürlich werden wir als 
Verein aber unser Möglichstes tun. Der Vorstand 
geht davon aus, dass für diese Ungewissheit von 
der Dorfbevölkerung Verständnis entgegenge-
bracht wird und dass uns als Verein auch einige 
Dorfbewohner als Gönner unterstützen, ohne dafür 
zwingend eine gültige Eintrittskarte für die Abend-
unterhaltung 2021 zu erhalten. 
 
Stefan Hofstetter, Kassier 

 
 
 

Umzug Archiv 
 
Über der Aula im Dorfschulhaus befindet sich ein grosser Estrich, dort durfte der 
Turnverein Lengnau seit längerer Zeit Material deponieren. Darunter befinden 
sich unter anderem das Archiv, die aktuelle Vereinsbekleidung, alte Kostüme 
und Materialen von Abendunterhaltungen, für den Chlauser und alte Auszeich-
nungen. 
 

Im Zuge der Umbauarbeiten der alten Turnhallen wird das komplette Dach          
saniert. Aus diesem Grund musste der Estrich geräumt werden. Zum Glück 
konnte uns die Gemeinde mit der San-Hist im Kleinfeldschulhaus eine Alternative 
bieten. 
 

Am Freitag, 21. Mai 2021 hat die Riege Spiele Fitness, mit Unterstützung einiger Unihockey-Jungs, sämtliches 
Material in die «neuen» Räumlichkeiten verlegt.  
Vielen Dank allen, die mitgeholfen haben! Zur Belohnung gab es anschliessend Pizza für alle.  
 

Ob das Archiv und die restlichen Unterlagen dauerhaft im Kleinfeldschulhaus verbleiben oder nach den Umbau-
arbeiten wieder in den Estrich im Dorfschulhaus zurückgeschafft werden, wird sich noch zeigen. 
 
Sandra Alchenberger 
 



 

 

Covid-19 Schutzkonzepte des TV Lengnau BE 
 

Die aktuelle Situation verändert sich laufend, weshalb die Corona-Beauftragte unseres 
Vereins stark bemüht ist, das Schutzkonzept des TV Lengnau BE stets zu aktualisieren. 
Die jeweils aktuelle Version findet ihr auf unserer Homepage www.tv-lengnau-be.ch auf 
der Startseite unter „Aktuelles“. Wir danken euch für die strikte und korrekte Umsetzung! 
 

 
Wir wünschen Gute Genesung 
 

EM Edgar Rhis hat sich einem Eingriff am Herzen unterzogen, welcher gut verlaufen 
ist. Kurt Renfer (Brachs) und Ruedi Schaad konnten ihn anschliessend gemeinsam be-
suchen und eine gute Flasche Wein geniessen. Wir wünschen gute Besserung und hof-
fen dich bald wieder an einem Anlass anzutreffen. 
 

Falls der Redaktion Operationen, Verletzungen, Spitalaufenthalte und Krankheiten 
entgangen sind, wünschen wir an dieser Stelle gute Besserung. 
 

 
Vergangene und anstehende hohe und runde Geburtstage 
Wir wünschen alles Gute zum Geburtstag und freuen uns auf weitere Turnerjahre mit euch!  
 

PM Ernst Renfer 03.07.1923 
EM Theo Weber 10.07.1941 
PM Dieter Hess 12.07.1966 
EM Therese Renfer 12.07.1947 
PM Max Wolf 26.07.1951 
PM Therese Schüpbach 14.07.1947 
PM Peter Hofmann 29.07.1936 
PM Marianne Hofmann 30.07.1936 
AM Gabriela Sterchi 02.08.1961 
EM Vreni Renfer 11.08.1948 
PM Peter Bratschi 11.08.1951 
PM Ruedi Lüthi-Lehmann 12.08.1944 
PM Erich Mühlethaler 28.08.1942 
EM Hans A. Renfer-Rüfli 29.08.1945 
AM Yannick Bachmann 10.09.2003 
EM Christiane Thomet 15.09.1941 
PM Peter Ingold 15.09.1947 
PM Hans Weber 16.09.1946 
EM Walter Zwygart 21.09.1945 
AM Anna Lena Stalder 13.09.2001 
EM Roland Wyss 23.09.1956 
PM Fredy Schneider 03.10.1950 
EM Edgar Rihs 04.10.1928 
EM Bruno Schreyer 11.10.1950 
PM Peter Schlup 17.10.1945 

EM Peter Herren 18.10.1951 
EM Pauli Jungo 22.10.1944 
EM Theo Walther 24.10.1951 
EM Hans Gilomen 28.10.1942 
PM Kurt Weber 28.10.1949 
EM Vreni Blunier 29.10.1947 
EM Lotti Streit 30.10.1937 
PM Werner Lüthi-Rudolf 03.11.1946 
EM Eliane Spahr 05.11.1934 
AM Nathalie Gygax 05.11.2001 
AM Nina Kyburz 11.11.2003 
AM Gianna  Raschle 20.11.2003 
AM Marion Tschanz 27.11.1991 
AM Nisumi Pathiniwasam 30.11.2003 
AM Caroline Berger 03.12.1986 
EM Verena Ross 05.12.1941 
EM Heinz Rollier 18.12.1945 
AM Kenny Bucher 18.12.1996 
AM Robin Bucher 18.12.1996 
EM Walter Gygax 19.12.1935 
PM Ruth Rihs 22.12.1930 
PM Marlis Surdez 22.12.1933 
EM Edy Hugi 22.12.1946 
EM Kurt Renfer 25.12.1947 
EM Walter Brönnimann 29.12.1946 

 
 

 

Schlusswort der Redaktion 
 

Gerne möchte ich diejenigen unter euch, welche den News Letter noch in Papierform erhalten, darauf 
hinweisen, dass ihr mir eure E-Mail Adresse zukommen lassen könnt, damit auch ihr den Newsletter nicht 
verspätet per Post erhaltet und wir unserer Natur etwas Gutes tun können. 
 
Ich danke jedem Einzelnen für das fleissige Verfassen der Berichte. Vielen Dank!  
 

Auch in Zukunft werde ich auf euch zukommen und auf eure Mithilfe zählen. Bitte sendet mir eure Berichte 
jeweils auf die folgende E-Mail-Adresse zu: redaktortvl@bluewin.ch  
 
Nicolle Reber, Redaktorin 


